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Die Börſengeſetznovelle
Die Novelle zum Börſengeſetz die dem Reichstage in

dieſen Tagen zugegangen iſt darf gegenüber dem beſtehen
den Rechte entſchieden als ein Fortſchritt betrachtet werden
Sachlich aufgebaut auf den früheren Entwürfen der Jahre
1904 und 1906 geht die Novelle deren klare juriſtiſche
Formulierung man im übrigen anerkennen muß doch be
deutend weiter als jene Die neue Vorlage hebt den
ganzen vierten Abſchnitt der alten Börſengeſetze auf und
ſetzt an deren Stelle neue Beſtimmungen denen man im
algemeinen insbeſondere im Hinblick auf die heutige
politiſche Lage unter deren Geſichtspunkte man den Ent
wurf zu würdigen hat zuſtimmen kann Anzuerkennen iſt
guch der Freimut mit dem die Regierung in ihrer Be
gründung zum Geſetzentwurfe die bisherigen Einwendungen
der beteiligten Handels und Jnduſtrievereine als in der
Hauptſache begründet zugibt ein Umſtand der allerdings
quch die Behauptung berechtigt erſcheinen läßt daß die
Börſengeſetzreform den dringendſten wirtſchaftlichen Inter
eſſen entſpringt und aus dieſem Grunde als eine weit
gehende ehe an den Liberalismus wie am 2 De
zember im Reichstage behauptet wurde kaum betrachtet
werden kann Mit Liberalismus hat ſie u E nichts zu
tun Die Novelle die an dem alten Ziele dem Mißbrauch
des Terminhandels ohne Gefährdung berechtigter Intereſſen
entgegenzutreten feſthält führt eine definitive Regelung
des Börſentermingeſchäftes herbei Sie beſeitigt die Legal
definition des Börſentermingeſchäftes und hebt das
Börſenregiſter auf neue Beſtimmungen laſſen beides
entbehrtich erſcheinen Börſentermingeſchäfte in Getreide
und Mühlenfabrikaten bleiben verboten indes wird
8 50 des Entwurfes der an der Berliner Börſe mit
behördlicher Genehmigung bereits ſeit Jahren etablierte
Zeithandel in Getreide uſw ſanktioniert mit der Maßgabe
daß der Bundesrat die betreffenden Geſchäftsbedingungen
gutzuheißen hat Unerläßliche Vorausſetzung iſt daß bei
Abſchluß der Geſchäfte eine angemeſſene Nachfriſt vorgeſehen
wird bei Verzug des weiteren Andienung der Ware bei
Vergütung des Mehrwertes an den Verkäufer und des
Minderwertes an den Käufer ſowie daß ein ſolches Geſchäft
abg ſchloſſen iſt zwiſchen einem Landwirt und ſolchen Kauf
leuten oder eingetragenen Genoſſenſchaften zu deren Geſchäfts
betrieb derartige Geſchäfte gehören Zum Schluß iſt
Bedingung daß die bei den Geſchäften gehändelte Ware die
gahreserzeugung oder den Jahresverbrauch des betreffenden
Landwirtes nicht überſchreiten darf Wie aber wenn ein
Landwirt fünf verſchiedene Geſchäfte abſchließt jedesmal über
ſeine Jahreserzeugung Sind alle ungültig oder alle
gültig Hier iſt eine Lücke im Entwurf Bedauerlich iſt
ferner daß bei allen ſolchen an und ſür ſich doch vom Geſetz
erlaubten Geſchäften die Einwände aus 88 762 und 764
B B zuläſſig ſein ſollen Das wird in der Praxis jeden
falls zu den größten Unzuträglichkeiten führen und bedarf
einer Remedur um ſo mehr als die Einwände beim Börſen
terminhandel im Entwurfe beſeitigt ſind Es iſt klar daß
dieſer S 50 das Hauptfſtreitobjekt bei den künftigen Debatten
im Reichstage uſw abgeben wird da bekanntlich große Kreiſe
beſonders in der Landwirtſchaft ſich immer noch nicht davon
überzeugen können daß ein geſunder Zeithandel auch
für ſie unentbehrlich iſt Dieſe Kreiſe überſehen dabei daß
ein ZeitTermingeſchäft ganz etwas anderes iſt als ein
Differenzgeſchäft dies letztere wird durch den neuen Entwurf
genügend verhindert

Für die Effekten Börſe werden alle Termin
geſchäfte zugelaſſen indes wird der Kreis der Perſonen
unter denen ein ſolches Geſchäft vollwirkſam ſein ſoll be
ſchränkt auf Vollkaufleute berufsmäßige Börſenbeſucher und
Bankiers und ſolche die früher zu den beiden letzten Kate
gorien gehörten und auf Ausländer re werden
ausdrücklich Handwerker und Kleingewerbetreibende eine
Konzeſſion an die Forderungen des Mittelſtandes die man
rotz mancher dagegen ſprechenden Bedenken gutheißen kann
da die g8 55 bis 58 Beſtimmungen über die Teilbarkeit oder
wenigſtens teilweiſe Erfüllbarkeit von ungültigen Börſen
termingeſchäften treffen Dieſe Paragraphen regeln das
Verhältnis bei ſchriftlicher Beſtellung eines Pfandes bei Ein
gehung eines Vörſentermingeſchäftes durch einen Kontra
denten und die ſich daraus ergebenden Konſequenzen und
Möglichkeiten S 55 ſchließt allerdings außer Geld und
Panknoten alle Wertpapiere aus für die ein Börſen und
Marktpreis nicht notiert wird eine einſchränkende Beſtim
mung die ausgedehnt werden möchte auch auf nicht notierte
Wertpapiere und vor allen Dingen auf Hypotheken Auch
ſtehen die Abſätze 3 4 und 5 des S 55 im Widerſpruch zu
den bisher im Handelsverkehr herrſchenden Gewohnheits
rechten Weiter kann der S 59 der für nicht vollgültige
aber unter Pfandbeſtellung abgeſchloſſene Geſchäfte den
Differenzeinwand aus 88 762 und 764 B B zuläßt
dieſen Einwand andererſeits dadurch faſt illuſoriſch macht
daß er ihm gegenüber die in 88 55 und 57 getroffenen Vor
Hriften über die Befriedigung aus der Sicherleiſtung und
a Zuläſſigkeit der Aufrechnüng 8 387 B B auch
e anderen Geſchäften beſtehen läßt vielleicht einer Aende
ung unterworfen werden Jm ganzen betrachtet dürfte
indes der Entwurf berechtigten Anforderungen entſprechen
und vor allem dazu beitragen die durch das alte Börſen
geſetz erſchütterten Grundſätze von Treu und Glauben
wiederherzuſtellen

Das Mittel einer nachträglichen Teilung eines an ſich un
Cigen Geſchäftes durch ein Schuldanerkenntnis ſchließt das

eſeß aus hierüber kann man geteilter Meinung ſein

de lege ferenda würden wir zuſtimmen da der Grundſatz
ein einmal ungültiges Geſchäft wie das ſo lebhaft um
ſtrittene Börſentermingeſchäft durch eine nachträgliche An
erkennung wieder aufleben zu laſſen kaum Ausſicht auf
Annahme durch den Reichstag haben würde

Jm übrigen iſt jeder Spieleinwand ausgeſchloſſen bei Ge
ſchäften über die an deutſchen Börſen zum Terminhandel zu
gelaſſenen Waren oder Wertpapieren wenn ſie den geſetzlichen
Vorausſetzungen entſprechen Der Entwurf gibt den durch
Abänderung der beſtehenden 88 36 Abſ I und Abſ V 38
unter Einfügung von 88 384 und 38b noch einige neue

Beſtimmungen über die Zulaſſung von Reichs und Staats
anleihen ſowie ſolcher Papiere für die Reich oder Staat
Garantie übernommen haben und einigen anderen
Papieren Vorſchriften denen man im allgemeinen wird
beipflichten können S 38b bedarf einer kleinen redaktionellen
Aenderung

Wer ohne Voreingenommenheit den Entwurf prüft wird
ihn begrüßen da er in ſeinen Grundlagen entſchieden einen
Fortſchritt bedeutet Der Börſe tut dringend baldige Hilfe
not nicht im Intereſſe ihrer ſelbſt ſondern unſeres ganzen
Wirtſchaftslebens das gerade genug unter dem verfehlten
alten Börſengeſetze gelitten hat Dieſes wichtige Intereſſe
mögen alle Parteien bei der Beurteilung des Entwurfes in
erſter Linie im Auge behalten dann dürfte wenn auch
vielleicht mit kleinen Aenderungen die Novelle bald Geſetz

werden Dr Weber M d R
Deutſches Feich

Hof und Perfonalnachrichten
Kaiſer Wilhelm unternahm Mittwoch nachmittag von

Hiahcliffe aus eine Ausfahrt im Automobil Der Kaiſer beſuchte
den Earl of Malmesbury und nahm bei Earl of Normanton
den Tee ein Das Wetter iſt regneriſch Geſtern früh begab
ſich der Kaiſer bei gutem Wetter zur Jagd bei Lord Alington

Die Nordd Allg Zeitg ſchreibt Wie wir hören iſt zum
Nachfolger des am 1 Jannar konimenden Jahres in den Ruhe
ſtand tretenden Präſidenten des Oberverwaltungsgerichts
Peters der Präſident der Hauptverwaltung der Stagaisſchulden
Wirkl Geheime Rat Dr v Bitter zum Präſidenten der
Hanptverwaltung der Staatsſchulden der Unterſtaatsſekretär im
Miniſterium des Jnnern Wirkl Geheimer Rat v Biſchoffs
haufen und zu deſſen Nachfolger der Regierungspräſident
Holtz in Oppeln ernannt worden Der Regierungspräſident
v Schwerin in Arnsberg wird in gleicher Eigenſchaft nach
Oppeln verſetzt

Die Löſung der Kriſis
Die Bedeutung der geſtrigen Sitzung kam in dem äußeren

Bilde des Reichstagshauſes und ſeiner Umgebung im Tiergarten
ſchon lange vor ihrer Eröffnung zum Ausdruck Ein dichtes
ſpalierbildendes Publikum vor dem Eingangsportal der Abgeord
neten Equipagen und herrſchaftliche Automobile vor dem
Portal 4 das zu den dem Bundesrat vorbehaltenen Räumen
und der Diplomatenloge führt die Wartehalle für die Glück
lichen geſtern zumeiſt Unglücklichen die ihre Beziehungen zu Ab
geordneten zur Erlangung einer Tribünenkarte auszunutzen ge
denken brechend voll die Hofloge beſetzt Unten im Saale
aber zunächſt ein faſt ruhiges Geſumme die Ruhe vor dem
Sturm

Die Kriſis iſt gelöſt das Programm von vornherein feſtgelegt
und es entwickelt ſich genau nach Vorſchrift Der Reichskanzler
iſt nicht erſchienen dafür aber ſämtliche Staatsſekretäre eine
Anzahl preußiſcher Miniſter an ihrer Spitze Herr v Rheinbaben
und ſämtliche in Berlin anweſenden Vertreter der Bundes
ſtaaten Noch bevor der Präſident das Glockenzeichen zur Er
öffnung der Sitzung gibt ſieht man den Kriegsminiſter Herrn
v Einem in einer Unterhaltung mit Dr Paaſche die mit
einem freundſchaftlichen Händeſchütteln endet Die
Sitzung dauert knapp Stunde einſchließlich der Erledigung
des deutſch britiſchen Handelsproviſoriums in erſter und zweiter
Leſung Die Abgg v Normann Baſſermann und Dr Wiemer
geben ihre Vertrauenserklärungen für Blockpolitik und Reichs
kanzler ab Herr Baſſermann unter Hinzufügung des Vertrauens
auch für Herrn v Einem 10 Minuten nimmt dieſe Aktion in
Anſpruch 10 Minuten in denen der Reichstagsſaal von Jndianer
geheul erfüllt iſt in dem ſich die Wut und Enttäuſchung des
Antiblocks Ausbruch verſchafft Daran ſchließen ſich erregte
Erklärungen der Sozialdemokraten über die von vornherein
durch die Blockmehrheit geordnete Abwickelung des Programms
und über die Verſagung des Wortes zur Geſchäftsordnung
Dann erhält endlich Herr Gröber das Wort und erweiſt ſeine
Klugheit durch den Verzicht auf ſeine Rede mit der Erklärung
er wolle die glückliche Verſöhnung und die Liebesfreuden von
Hänſel und Gretel nicht ſtören Da Herr Gröber nicht ſpricht
tut es Dr Müller Meiningen auch nicht Ein letzter Aufſchrei
des Antiblocks begleitet den Schlußakt der erſten Leſung und nach
einem vergeblichen Verſuch ſachliche Worte über die Handels
beziehungen des Deutſchen Reiches mit England zum Gehör auch
nur eines Abgeordneten zu bringen geht man auseinander

Kriegsminiſter v Einem und Abg Pangſche
Gegenüber der von anderer Seite verbreiteten falſchen Meldung

der Reichskanzler habe ſein Verbleiben im Amte davon abhängig
gemacht daß die nationalliberale Partei ſich vom Abg Paaſche
trenne wurde dem Tag aus parlamentariſchen Kreiſen verſichert
daß es eine ſolche Situation niemals gegeben hat
Von einem ſolchen Verlangen iſt mit keiner Silbe die Rede
geweſen und dieſe ganze Lesart über die geſtrige Kriſis entbehrt
jeglicher Begründung und beruht auf freier Erfindung Beil
einer derartigen Forderung wäre auch zu bedenken geweſen daß
die nationalliberale Partei hinter Paaſche bel ſeinem Vorgehen

e hat Es ſoll nicht in Abrede geſtellt werden daß
einzelne Mitalleder der Fraktion an der Farm der Aus
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ihres Redners wohl mancherlei auszuſetzen hatten in der Sache
waren ſie aber durchaus mit ihm einverſtanden Noch ſei betont
daß Herr Paaſche ehe er am Dienstag von der Tribüne des
Reichstags herab dieſe Dinge mitteilte mit einem hervorragenden
Mitgliede der nationalliberalen Fraktion ſich ins Einvernehmen
geſetzt und mit dieſem den Jnhalt ſeiner Aus
führungen feſtgelegt hatte Die nationalliberale Partei
iſt bei dieſer ganzen Aktion zugleich mit von der Ueberzeugung
geleitet worden daß es nicht allein mehr den Sozialdemokraten
h bleiben dürfe den Finger in die vorhandene Wunde

zu legen

Fürſt v Bülow und das Zentrum
Unter dem Titel Niedrig hängen wird der Süd

deutſchen Reichskorreſpondenz halbamtlich aus Berlin geſchrieben
Niedliche Sachen gegen den Reichskanzler leiſtet ſich die

Köln Volksztg in ihrem Bericht über die Sitzung des Reichs
tages vom letzten Freitag Erſtens ſoll es in einem Gegenſatz
zu den Erklärungen des Fürſten v Bülow geſchehen ſein daß
der Kriegsminiſter General v Einem die Potsdamer Verhält
niſſe unumwunden efngeſtanden habe Das ſind Flauſen
Herr v Einem hat ſich gegen die Verallgemeinerung weniger
Einzelfälle ebenſo ſcharf ausgeſprochen wie der Rieiſchskanzler
Zweitens behauptet der Berichterſtatter der Köln Volksztg
das Militärkabinett ſei von v Bülow oſtentativ bloßgeſtellt

worden Ein dreiſter Anſchwärzungsverſuch Der Reichskanzler
hatte bei Zurückweiſung des gegen die Armee verbreiteten
allgemeinen Geredes ausdrücklich bemerkt daß er in der Auf
klärung von Einzelheiten dem Kriegsminiſter nicht vorgreifen
wolle Drittens will der Gewährsmann der Köln Volksztg
inſinuieren die Quelle aus der General v Einem eine den
Grafen Hohenau vom Verdacht reinigende Auskunft erhalten
bhabe ſei wohl Fürſt v Bülow geweſen Dabei hat gerade in
der Rede über die der Zentrumsjournaliſt berichtet der Kriegs
miniſter die Stellen bei denen er ſich über den Grafen Hohenau
erkundigt deutlich bezeichnet und es gehört ein außerordent
liches Maß von Verkehrtheit dazu in dieſem Zuſammenhang den
Reichskanzler als einen Kronzeugen für die Unſchuld des Grafen
Hohenau hineinzubringen Die Köln Volksztg liefert damit
einen Beitrag von der Verrohung unſerer politiſchen
Sitten die gelegentlich auch in der Zentrumspreſſe beklagt
wird Der Reichskanzler aber ſcheint bei den Herren allerdings
für vogelfrei erklärt worden zu ſein
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Generalmajor Graf Wilhelm v Hohenau und Rittmeiſter
Graf Lynar wurden vor dem zuſtändigen Diviſionsgericht in
Potsdam das unter dem Gerichtsherrn der Erſten Garde
Diviſion Generalleutnant v Löwenfeld ſteht bereits vernommen
Die Unterſuchung führt der Kriegsgerichtsrat Dr Grünwald
Sie nimmt entſprechend den Beſtimmungen des Strafprozeſſes
nunmehr ihren Verlauf

Deutſche Kolomialgeſellſchaft
Jn der geſtrigen Vormittagsſitzung der Deutſchen Kolonkal

gefellſchaft wurde der neue Satzungsentwurf mit geringen
Aenderungen einſtimmig angenommen Der Präſident Herzog
Johann Albrecht zu Mecklenburg knüpfte an die Feſtſtellung
dieſes Reſultats die freudige Hoffnung daß aufgrund der nun
mehr angenommenen neuen Satzungen eine Zeit der Blüte und
erſprießlichen Tätigkeit für die Deutſche Kolonialgeſellſchaft
folgen möge An den Kaiſer und an den früheren Präſidenten
Sarg zu Hohenlohe Langenburg wurden Huldigungstelegramme
geſandt

Allgemeine Mitteilungen
Ueber die Bülowſche Blockpolitik verbreitet ſich

Reichstagsabg Friedrich Naumann in der Neckarztg und
zwar im Anſchluß an die Rede die der Reichskanzler am Sonn
abend im Reichstag gehalten hat Naumann nennt Bülows
Ausführungen ein redyeriſches Meiſterſtück Nicht einverſtanden
iſt er aber mit dem Kernſatz dieſer Rede die Regierung habe
alles getan um den Block zu ermöglichen Nauman beſtreitet
die Richtigkeit dieſer Behauptung und verweiſt dafür auf die
Polenvorlage die von der Regierung ohne alle Not in die
Blockpolitik hineingeworfen worden ſei Keine der Blockpartelen
habe von ſich aus das Enteignungsrecht oder die Benachteiligung
der Polen im Vereinsgeſetz gefordert Eine ſachliche oder
taktiſche Nötigung zur Erhitzung des dentſch polniſchen Kampfes
habe nicht vorgelegen Aus eigenem Willen und ohne erkenn
baren Grund habe Fürſt Bülow ein Zeitalter neuer Polenkämpfe
angekündigt Das werde man feſthalten müſſen wenn an der
Polenfrage der Block ſcheitern ſollte was nicht zu den Unmöglich
keiten gehöre Da die abſolute Majorität 199 beträgt ſo ſeien
im äußerſten Falle 15 Stimmen genügend um die Bülow Majo
rität zu gefährden Wie das Vereinsgeſetz aus der Kommiſſion
herauskomme wiſſe man nicht aber ſo wie der Entwurf vor
liegt werde er keine Mehrheit finden wie ſich aus den Reden
Schraders und Payers ergebe Zur Polenfrage ſelbſt führt
Naumann u a aus Mutterſprache iſt und bleibt ein eignes
Gut ſelbſt für die Bürger eines zerbrochenen Staates Mag
man beſondere Vorſchriften für verſprengteGruppen in rein deutſchen Gebieten treffen wo
die Behörden kein polniſches Wort verſtehon dort aber wo die
polniſche Sprache heimatberechtigt iſt iſt ſie auch die einzig
mögliche Verſammlungsſprache Die Polenfrage gehört zu jenen
langwierigen volitiſchen Fragen in denen es wirklich reinliche
Löſung überhaupt nicht gibt Aber gerade das ſollte davor
warnen ſie mit Haſt und Eile zu behandeln Man laſſe ſie jetzt
in Ruhe dann iſt der Block möglich Die Finanzfragen ſind
wie zum Schluſſe ausgeführt wird auch ſchwer aber nach den
Erklärungen über Erbſchaſtsſteuer keineswegs ausſichtslos Ueber
das preußiſche Wahlrecht hat Bülow noch nicht geſprochen wenn
er es aber im Abgeordnetenhauſe tun wird dann möge er dabei
an Bismarck denken und an Uhland

Jn ihrer FeindſchaftDie Nordd Allg Zta ſchreibt
gegen den Reichskanzler iſt die Kölntſche Volkszeitung be
müht glauben zu machen daß zwiſchen dem Fürſten v Bülow
und den militäriſchen Jnſtanzen Gegenſätze beſtänden Ein
neues Beiſpiel hierfür enthält das Blatt in ſeiner geſtrigen
Ausgabe Es heißt daſelbſt in einem Berliner Telegramm
Falſch iſt wenn man glauben wollte daß Paaſches Rede

Bülow unangenehm geweſen ſelf im Gegenteil
Paaſche hatte am Abend vor ſeiner Rede eine längere
ÜUnterredung mit Bülow gebabt und es iſt doch wohl an
zunehmen daß das längere Geſpräch ſich mit Paaſches Rede

belchäftigt hat Man wird alſo nicht ſehl gehen mit der Any



err v Einem wohl ader Bülow über
ede genau unterrichtet war, Wir

können erklären daß dieſe Angaben genau ſo baltlos ſind
wie die übrigen Behauptungen des Blattes über Differenzen
zwiſchen dem Reichskanzler und dem Kriegsminiſter

Jn keiner Gegend Deutſchlands bat die Bodenſpeku
la tion die Preiſe der ländlichen Beſitzungen derart in die Höbe
getrieben wie in den Oſimarken Der Beſitzwechſel iſt dort
nahezu epidemiſch geworden tagaus tagein können oſtmärkiſche
Blätter eine meiſtens recht anſehnliche Liſte über Gutsverkäufe
bringen Zur Charakteriſierung der ungeſunden Verhältniſſe
und der ungeſunden Steigerung der Vodenpreiſe mag ein Bei
ſpie dienen das wir der Bromberger Oſtd Rundſchau ent
nehmen Vor zehn Jahren kauſte ein Deutſcher das Vorwerk
Hanry bei Glowno für 24,000 M Jnzwiſchen hat das Vorwerk
nicht weniger als ſiebenmal den Beſitzer gewechſelt Jm vorigen
Jahre gelangte es für 92,000 M in den Beſitz der Bank
parcelagcyjny in Poſen und jetzt bat dieſe das Gut für ſage
und ſchreibe 130,000 M an einen Polen in Kriewen weiter
verkauft Der Preis iſt demnach in nur zehn Jahren um
106,000 alſo um 440 v H geſtiegen

Aus deutſchen Parlamenten
Jn der geſtrigen Sitzung der Erſten ſächſiſchen

Kammer beſprach Finanzminiſter von Rüdiger die Frage ob
direkte oder indirekte Steuern vom Reiche erhoben werden ſollen
um die Einnahmen zu verbeſſern und kam zu dem Reſultat daß
die direkten Reichsſteuern nicht mit dem Geiſte der Reichsver
faſſung zu vereinbaren ſeien und die Selbſtändigkeit der Bundes
ſtaaten bedrohten Dieſe müſſe der Bundesrat wahren

Bei der Mittwoch Abſtimmung im Reichstage über den
Vertagungsantrag hat ſich der Abg Gothein frſ Vgg
wie nachträglich bekannt wird der Stimme enthalten

nahme daß zwar nicht
Paaſches ſt arge

Kommnnale Angelegenheiten
Zum Stadtverordnetenvorſteher von Charlottenburg wurde

an Stelle des zurückgetretenen Dr Roſenberg Stadtverord
netenvorſteher Stellvertreter Kaufmann gewählt

Polenfrage
Die Mandatsniederlegung der Polenfraktionen

des Reichstages und des Landtages wird in einerZuſchrift an den Poſener Poſtemp als Antwort auf die Ent
eignungsvorlage empfohlen Mit dem bloßen Mandatsverzicht
ſoll es aber nicht ſein Bewenden haben es ſollen die zurück
tretenden polniſchen Abgeordneten durch Sozialdemokraten erſetzt
werden Die Sozialdemokratie würde allerdings der rechte
Gärtner ſein die polniſchen Gärten zu bewachen und zu benutzen
Man laſſe ſie nur zehn Jahre darin jäten und pflanzen und die
Polen haben dann nichts mehr zu verteidigen Ebenſo un
ſinnig iſt der Vorſchlag die polniſchen Sommerarbeiter nicht
mehr nach dem Weſten wandern zu laſſen Die meiſten polniſchen
Blätter lehnen denn auch die Anregung ab Sie wiſſen eben zu
gut daß die Arbeiterfamilien ohne das Geld der Sachſengänger
nicht leben können

Heer und Flotte
Hannoverſchen Blättermeldungen zufolge wird der Kom

mandierende General des X Armeckorps General der Kavallerie
von Stüntzner Anfang Januar ſeinen Abſchied ein
reichen

Auskand
Kleine Tagesnachrichten

Der Vertrag betreffend Uebernahme des Kongoſtaates
durch Belgien iſt der belgiſchen Kammer zugegangen

J Halke und Umgegend
Halle 6 Dezember

Die Klempner und Jnſtallatenr Innung hielt vor einigen
Tagen im Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße eine außer
ordentliche gut beſuchte Verſammlung ab Herr Schulleiter
K Göll hielt einen Vortrag über die Notwendigkeit geord
neter Buchführung für das Handwerk Redner erläuterte das
Ausgeführte an Beiſpielen und empfahl dem Vorſtand ſogenannte
Meiſterkurſe angepoßt für den Beruf einzurichten Nach einer
längeren Ausſprache beſchloß man einem ſolchen Kurſus voraus
ſichtlich zu Anfang des nächſten Jahres einzurichten Zu Oſtern
ſoll ein Vorbereitungsunterricht zur Geſellenprüfung für die
Auslernenden abgehalten werden Die Beratungen über An
ſchaffung gemeinſam zu benutzender Maſchinen und gemein
ſchaftlichen Einkauf fachlicher Artikel wurden für die nächſte
Verſammlung aufgeſpart Erfahrungen wurden ausgetanſcht
und allgemein als zutreffend bezeichnet daß jetzt leider eine
große Anzahl minderwertiger Lampen in den Handel gebracht
werden die das aufgewendete Geld nicht wert ſeten

Der Maſchinentechniſche Verein veranſtaltete am Sonnabend
einen Vortragsabend an dem Maſchineninſpektor Gähring über
die bayriſchen Alpen und die Beſteigu g der Zugſpitze ſprach
Höchſt anregend und unterhaltend führte der Vortragende die
zahlreichen Zuhörer im Geiſte über München nach Oberbayern
und beſuchte mit ihnen Garmiſch Partenkirchen Oberammergan zc
den Eib Walchen und Chiemſee und beſtieg ſodann mit ihnen
die Zugſpitze Die zahlreichen vortrefflichen Lichtbilder die der
Vortragende dabei vorführte zeigten die großartige Szenerie in
beſtem Lichte und ließen die Gefahren und Anſtrengungen einer
ſolchen Bergbeſteigung deutlich erkennen Die zahlreich er
ſchienenen Mitglieder mit ihren Tamen und die anweſenden
Gäſte bewieſen mit ihrem lebhaften Beifall daß ſie den Aus
ſührungen aufmerkſam gefolgt waren

Jm Techniker Verein Halle hielt am letzten Sonnabend Herr
Jngenieur Heiden reich einen Vortrag über Zuckerfabrikation
Redner ſchilderte in klarer anſchaulicher Weiſe die Herſtellung
des Zuckers von ſeiner Gewinnung aus der Zuckerrübe an bis
zu den mannigfachſten Verarbeitungen in der Zuckerraffinerie
Die Ausführungen fanden den reichen Beiſall der zahlreichen
Anweſenden Anſchließend an dieſen lehrreichen Vortrag be
ſichtigte der Verein am Sonntag vormittag die Zuckerraffinerie
Da die Beteiligung eine ſehr zahlreiche war erfolgte die
Führung in mehreren Abteilungen unter liebenswürdiger Führung
einiger Herren Beamten der Raffinerie Hierdurch wurde es
jedem der Teilnehmer ermöglicht die verſchiedenen Arten der
Verarbeitung des Robhzuckers in vollſtem Unfange kennen zu
lernen Der großartige Vetrieb und die intereſſanten maſchinellen
und baulichen Anlagen waren für ſämtliche Teilnehmer äußerſt
lehrreich Am Sonntag vormittag wird der Verein nebſt Damen
das hieſige Stadttheater beſichtigen Die regelmäßigen Ver
ſammlungen des Vereins finden jeden Sonnabend abend 82/2 Uhr
im Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt wozu alle dem
Verein noch fernſtehenden Kollegen ſtets willkommen ſind

Kanfmänniſcher Turnvberein Unter zahlreicher Beteiligung
der Eltern und ſonſtigen Angehörigen ſowie auch von Turn
freunden hielt der Verein am letzten Turnabend eine gemein
ſame Turnſtunde ſeiner ſämtlichen ſtark vertretenen Riegen ab
Die Damen unter Leitung von Frl Marg Seiß zeigten gut
durchgeführte Keulenübungen ſowie Gerätturnen während die
Männerriegen unter dem Kommando des erſten Turnwarts
Herrn Bruno Klinz ſchöne Eiſenſtabübungen ſowie ebenfalls
Turnen an ſämtlichen Geräten zur Vorführung brachten Dem
Turnen folgte im Vereinslokal Reſtaurant Mars la Tour
ein Kommers mit anſchließendem Tänzchen

DieAlt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen
hieſige Ortsgruppe kann auf das exfolgreichſte Jahr eit ibrem

Beſtehen zurückblicken Jm abgelaufenen Geſchäfts ahr hat der
Alt Wandervogel auf 54 größeren und kleineren Wanderfehrten
921 Schüler von hieſigen höderen Lehranſtakten in die nähere
und weitere Umgegend von Halle geführt Die Mehrzabl dieſer
Teilnehmer hat die Wanderungen zwar nur als Gäſte mit
gemacht denn die Zahl der eingetragenen Wandervögel beträgt
augenblicklich nur 114 doch bedeutet auch dieſe Zahl einen be
trächtlichen Aufſchwung da zu Beginn des Jahres nur 26 ein
getragene Wandervögel vorhanden waren Durch das Entgegen
kommen der Herren Direktoren konnte der Alt Wandervogel an
allen höheren Schulen feſten Fuß faſſen Auch die Eltern
nahmen ein wohlwollendes Jntereſſe an der Sache und einzelne
Väter haben ſich oftmals an den Wanderungen perſönlich be
teiligt So bricht immer mehr ſich die Erkenntnis Bahn daß
unſere Jungens ganz gut und ſtets zu ihrer eigenen Freude
nach Wandervogelart leben können ohne Not zu leiden wie
wohl manche allzubeſorgte Mutter anfänglich glaubte Damit
recht vielen die Vergünſtigungen der Ferienfahrten des Alt
Wandervogels zucute kommen können ſeien die Eltern gebeten
ihre Söhne ſtets in die Schülerliſte des Bundes eintragen zu
laſſen dadurch werden die Söhne nicht Mitglieder des Bundes
und haben anch keinerlei Verpflichtungen denn der Alt
Wandervogel iſt kein Schülerverein Darum eben wird er
beſonders von Direktoren Lehrern und Eltern unterſtützt Mit
olieder des Bundes ſind ausſchließlich die Herren die dem
Eltern und Freundesrat angehören der die Leitung in Händen
hat Der Eltern und Freundesrat zählt in Halle 9 Mitglieder
Jede nähere Auskunft erteilt die Hauptgeſchäftsſtelle Stein
weg 7 III an die auch die Anmeldungen zn richten ſind

Jn derVerein ehem Nlanen zu Halle a S und Umgegend
am Montag abgehaltenen zahlreich beſuchten Monatsverſammlung
wurde ſpeziell die Weihnachtsfeier mit Beſcherung der Kinder
der Kameraden beraten die in der üblichen Weiſe Sonntag den
22 d abends 6 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle ſtatt
finden ſoll Von einigen Kindern der Kameraden wird das
Weihnachtsbild Schneewittchen aufgeführt werden

Chriſtlicher Verein Junger Männer Meine Erlebniſſe in
den Verbrecherkellern Hamburgs ſo lautet das Thema über
das Herr Sekretär NYichter ans Leipzig am nächſten Montag
abends 8 Uhr im Saale des Chriſtlichen Vereins Junger
Männer Geiſtſtr 29 einen Vortrag halten wird und zwar nur
ſür Männer und Jünglinge Der Zutritt iſt frei

Der Franckeſche Jünglingsverein an St Ulrich Leiter
P Heintke veranſtaltet am Sonntag abends 8 Uhr im
Wintergarten eine Advents und Weihnachtsfeier Herr Ober

pſarrer Greiner wird einen Vortrag halten ferner werden
Chor und Sololieder abwechſeln Auch ein Melodrama und
ein Weihnachtsſtück gelangen zum Vortrag Alle Freunde ſind

u den Einladungskarten ſind bei Herrn Paſtor Heintke zu
yaben

Gerichtsverhandkungen
Kriegsgericht der 8 Diviſion

Halle 4 Dez
Der enttäuſchte Dieb

Der Musketier Hermann Becker von der 5 Kompagnie des
Jnf Regts Nr 153 in Altenburg hatte vor ſeinem Dienſteintritt
als Knecht bei einem Gutsbeſitzer in Aubitz ein Buch das er
beim Kaffeetrinken in der Stube des Gutsherrn liegen ſah an
ſich genommen Er hielt es für ein wertvolles Sparkaſſen
buch und äußerte ſtolz zu einemBekannten er habe jetzt Geld auf
der Sparkaſſe und könne nun jederzeit Gelder haben Der Be
kannte entdeckte jedoch bei näherem Zuſehen daß das geſtohlene
Buch nur ein Quittungsbuch über gezahlte Zinſen war und
lediglich einen Papierwert von 15 Pfg hatte Der enttäuſchte
Dieb trug darauf das Vuch zu ſeinem Dienſthexrn zurück Auf
deſſen Vorwürfe drohte er der Gutsherr ſolle die Jacke voll
kriegen wenn er die Sache anzeige Nach ſeiner Dienſtentlaſſung
ging er eines Abends an dem Gute vorüber und ſchlug nach dem
Gutsbeſitzer der zum Fenſter heraus ſah Er verfehlte ihn
zwar zertrümmerte aber eine Fenſterſcheibe Jn der heutigen
Kriegsgerichtsverhandlung beantragte der Anklagevertreter gegen
Becker eine Gefängnisſtrafe von einem Tag das Gericht
erkannte aber auf acht Tage

Ratibor 5 Dez Das Schwurgericht verurteilte den
56jährigen Viehkaſtrierer Stief aus Köslin der ſeinen
39 jährigen Schwiegerſohn im Streit erſchlagen hatte zu acht
Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt

Monte Carlo 5 Dez Der Gerichtshof verurteilte in
dem Prozeß gegen das Ehepaar Goold wegen Ermordung der
Frau Lewin den Angeklagten Goold zu lebenslänglicher Zwangs
arbeit die Angeklagte Goold zum Tode Die letztere beteuerte
ihre Unſchuld

Provinziaknachrichten
Artern 5 Dez Eiſenbahn Artern Berga Kelbra

Nach dem Arterner Anz iſt begründete Ausſicht vorhanden
daß das vor etwa drei Jahren Anfang 1905 von der Gewerk
ſchaft Kyffhäuſer angeregte Projekt einer Eiſenbahnverbindung
von Artern bis Berga Einmündnug in die Linie Halle Kaſſcl
zur Ausführung gelangt Und zwar ſoll die Linie von hier über
Voigtſtedt Edersleben Borxleben Jchſtedt Tilleda Kelbra und
Berga führen unter Benutzung der Gruben Eiſenbahn die in
eine Normalſpurbahn umgebant werden ſoll Durch dieſe Eiſen
bahn würde gleichzeitig eine bequeme Verbindung von allen Seiten
noch dem Kyffhäuſer Denkmal hergeſtellt auch ein bedeutendes
Gebiet für den leichteren Transport von land wirtſchaftlichen Er
zeugniſſen aufgeſchloſſen werden Ferner ſind für die der
Gewerkſchaft Kyffhäuſer gehörigen Braunkohlenlager im ſchwarz
burgiſchen Stgatsgebiet Feldfluren Borxleben und Ringleben
ſehr leicht Anſchlüſſe zu ſchaffen ſodaß dabei auch dieſe Gewerk
ſchaft die bisher uur mit Widerwärtigkeiten von vielen Seiten
zu kämpfen hatte auf ihre Rechnung kommt Nach der
Sangerh Zta iſt dieſe Mitteilung mit größter Vorſicht aufzu

nehmen auch verbieten dem Blatte verſchiedene Gründe nähere
Jnterna über dieſe Angelegenheit mitzuteilen

Leimbach 5 Dez Ein Zuſammenſtoß erfolgte am
Mittwoch abend zwiſchen einem Zug der Manzsſelder gewerk
ſchaftlichen Bahn und talwärts entgegenrollenden Sandloren
Die Maſchine wurde bei dem Zuſammenſtoß vollſtändig ein
e Maſchinenführer und Heizer erlitten ſchwere Ver
etzungen

Deffan 5 Dez Ueber Städtiſche Sorgen und
den Deſſauer Magiſtrat ſprach am Montag abend in
einer vom Hausbeſitzerein einberufenen öffentlichen Bürger
verſammlung Rechtsonwalt Dr Cohn Seit einiger Zeit herrſche
in der Bürgerſchaft Unzufriedenheit weil der Oberbürgermeiſter
alles zu ſehr nach ſeinen perſönlichen Anſchauungen reguliere
Redner gedachte des Verhältniſſes der Stadt zum Handwert
Die Stadtvertretung trage mit Schuld am Zuſammendbruch des
Tivoli da ſie ſeinerzeit den Ban des Kriſtallpalgſtes ſehr

förderte Der Ankanf des Hauſes Moritzſtraße 7 ſei überflüſſig
geweſen denn die Schwimmhalle für die es erworben ſei doch
nicht dorthin gekommen Dann wurde die abfällige Kritik des
Stadtchefs gegenüber den hiefigen Gaſtwirten die oft willkürliche
Erteilung von Kneipkonzeſſionen die ſtädtiſche Eisproduktion be
handelt und die Zuträgereien in den Reihen der ſtädtiſchen
Beamten nach dem Magiſtrat die Aufſichtsratsſtellung des
Stadtoberhauptes in der Kontinental Gasgeſellſchaft die Kon
kurrenz der Stadt gegenüber dem Housbeſitzerverein die Bau
genoſſenſchaft bedauert Die Stadt ſei nicht dazu da den BürgernKonkurrenz zu machen Die Jmmobilar Umſatzſteuer bezeichnete

Redner als ungerecht Es iſt beabſichtigt einige Milbereintreten zu laſſen Die ſtädtiſche Schulſteuer ge enden zen
Staatsſteuer viel zu hoch Nach der vekunlären Seite hin ſei

die Verwaltung der Stadt Deſſau vortrefflich An die Aus
führungen knüpfte ſich eine längere intereſſante Debatte g

Dresden 5 Dez Merkwürdiger Veralftungg
fall Der 21ljährige Sohn des Gutsbeſitzers Lindner ſtarb an
den Folgen einer Blutvergiftung die er ſich beim Militär durch
das Scheuern des hohen Rockkragens zugezogen haben will

Vermiſchtes
Ueber die neuen Zehnmarkſcheine ſpöttelt jemand in der

Münchn Allg Ztg Ach es iſt kein ſtolzes und glückſtrahlen
des Kunſtwerk dieſer neue Zebnmarkſchein Graugrünlich iſt
ſeine trübe und höchſt bezeichnende Farbe und es iſt als habe der
Künſtler der es ſchuf all ſeinen Schmerz hineinverſenkt
iſt freilich kein Vergnügen heutzutage für das Reich zu arbeiten
wenn man keinen Vorſchuß hat und an die fragwürdige Schulden
tilaung denkt So kann s nicht wundernehmen daß die Damen
die dieſes Titelblatt moderner Finanzgeſchichte allegoriſch
ſchmücken einen höchſt betrübenden Eindruck machen Sie ſind
von erſchreckender Magerkeit und ſchauen bleich und ſorgenvolk
in die Zukunft Allegorien ſollen ja wohl imgier etwas aus
drücken und wenn ich den Sinn des Künſtlers recht verſtehe
ſo bedenten die drei traurigen Geſchöpfe Schuldentilgung
Matrikularbeiträge und Steuerſchraube Schrecklich gäb
nicht ein Engel Troſt denn auf dem grünen Papier iſt ein kreiss
runder weißer Fleck Zuerſt denkt man die Farbe habe nicht
ausgereicht Hält man den Schein aber gegen das Licht ſo wird
ein Waſſerkopf nein ein Waſſerzeichen ſichtbar das einen
wundervollen Merkurkopf darſtellt Er iſt zwar auch ſehr ſehr
ernſt aber eine tröſtliche Gewißheit geht von ihm ans die da
beſagt Sammle mich und es wird dir gut gehen

Vorbereitungen für den Weihnachts und Renjahrsverkehr in
Berlin Achthun dert Weihnachtsmänner ſellten ſich Dienstag
früh anf dem Hofe des Hauptvpoſtpaketamtes in der Oranien
burgerſtraße in Berlin zur Auswahl für die Hilfe zur Be
wältigung der Weihnochtsarbeit der Poſt Angenommen wurden
aus den bürgerlichen Bewerbern die alle ein polizeiliches
Führungszeugnis beibringen müſſen nur 200 Mann für die
Weihnachts und Neujahrsarbeit Die militäriſchen Hlfs
kräfte treten ſechs Tage vor dem Weihnachsfeſte an und bleiben
auch bis in den Jannar hinein zur Verfügung

Nachklänge zum Hauprozeßß Rechtsanwalt Hau nahm die
Mitteilung von ſeiner Begnadigung mit derſelben Kaltblütigkeit
und Ruhe auf mit der er ſeinerzeit das Todesurteil entgegen
nahm er zeigte weder ein Zeichen von Ueberraſchung noch
Freude Demnächſt wird er aus dem Unterſuchungsgefängnis
ins Karlsruher Männnerzuchthaus übergeführt werden Die
Nachricht das im Fall Hau von der Verteidigung beautragte
Wiederaufnahmeverfahren ſei vom Landgericht abgelehnt
worden entſpricht nach einer Mitteilung vom Bureau des Dr
Dietz nicht den Tatſachen Die Verhandlung gegen den
einen Zeugen im Hauprozeß Freiherrn v Lindenaun iſt
auf den 19 d Mts vor der Strafkammer in Karlsruhe feſt
geſetzt Die Anklage gegen ihn lautet auf Beleidigung und
Erpreſſung

Ein fürchterliches Verbrechen Jn Frattaminore bei
Neqapel hat ein Bauer ſeine Frau getötet und die Leiche im
Einvernehmen mit einem Fleiſcher zu Wurſtfletiſch verhackt
und auf den Markt gebracht

Ausbreitung der Peſt Der Beſchluß der ſpaniſchen Regierung
durch den verſchiedene marokkaniſche Häfen für peſtverſeucht er
klärt werden ruft in Tanger großes Erſtaunen hervor Es
handelt ſich nach der Agence Havas ausſchließlich um einige
Fälle zweifelhafter Natur im Riff wo Spanien allein Jntereſſen
hat Gibraltar und die marokkaniſchen Häfen werden ſtreng be
m Von Alexandria wird ein Peſtfall aus Dijeddah
gemeldet

Kleine Chronik Jn einem Tanzlokal in Berlin brach kurz
nach 12 Uhr plötzlich eln etwa 35 Jahre alter Mann am Arme
ſeiner Tänzerin zuſammen und ſtarb am Herzſchlag
Jn ſeiner Rocktaſche fand man etne Quittungskarte des Wirt
ſchaftsverbandes des Berliner Lehrer Vereins vor Ein See
mann wollte an der Schloßbrücke in Sonderburg Dorſche angeln
und zog bei dieſer Gelegenheit plötzlich die Leiche eines vor 3
Wochen verſchwundenen Hausknechtes mit einem Angelhaken em
por Nach gerichtlicher Feſtſtellung liegt Selbſtmord vor
Die Hebamme Neßler in Oberhauſen bei Augsburg die von
einem unbekaunten Manne angeblich zu einer Wöchnerin geholt
wurde und ein Attentat vermutete blendete ihren Augreifer
der ſie zu vergewaltigen ſuchte mit Lyſol Der Unhold ein ver
heirateter Dekorationsmaler konnte zwei Stunden ſpäter ermittelt
werden da die Flüſſigkeit ihn ſeines Augenlichtes beraubt hatte

Jn Paris wurde ein Mann verhaftet namens Theodore mit
mit dem Beinamen Paul Leblöng der verdächtig iſt bei dem
Ueberfall auf den Toulonſer Schnellzug beteiligt geweſen zu ſein

Großfeuer Jn der Martinſchen Pappfabrik in Rothenburg
Oberlauſitz fand Donnerstag ein großer Brand ſtatt bei dem

viele Männer und Frauen ſich nur durch Sprünge aus dem
retten konnten Zwei Männer ſind ſchwer verletzt

worden

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung
66 Sitzung vom 5 Dezember 1 Uhr

Am Tiſche des Bundesrats v Bethmann Hollweg Freiherr
v Stengel Freiherr v Rheinhaben v Einem v Tirpitz
v Loebell Dr Nieberding Delbrück Kraetke v Schön

Sämtliche Tribünen auch die Diplomaten und die Bundes
ratslogen ſind ſtark beſetzt Die Bänke der Abgeordneten ſind
geſüllt Auf den Bundesratseſtraten herrſcht ein großes
Gedränge

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
15 Minuten

Etat und Flottengeſetz
Siebenter Tag

Der Präſident Graf Stolberg erteilt ſofort das Wort dem
Abgeordneten v Normann

Abg v Normann konſ verlieſt folgende Erklärung M H
Mit Bezug auf die geſtern abend in der Preſſe erſchienenen Ar
tikel über die innerpolitiſche Lage habe ich im Auftrage meiner
politiſchen Freunde ſolgende Erklärung abzugeben Wir haben
durch unſere Redner in der Etalsberatung erklären laſſen daß
wir entſchloſſen ſind die Blockpolitik des Herrn Reichskanzlers
ſoweit ſie ſich mit unſeren Grundſätzen verträgt auf richtig
und ehrlich mitzumachen Beifall rechts Wir ſind auch
ferner gewillt in dieſem Sinne innerhalb der aus den letzten
Wahlen hervorgegangenen Mehrheit zu arbeiten und zu erklären
daß ſich in unſerer vertranuensvollen Stellung zu
der Politik des Herrn Reichskanzlers nichts ge
ändert hat Lebhafter Beifall rechts Jch bin weiter er
mächtigt zu erklären daß ſich die Reichsparteti
Wirtſch Vereinigung und die Reformpartei dieſer
Erklärung vollkommen anſchließen Lebh Beifall beim Block
Lachen beim Antiblock

Abg Baſſermann nl lieſt Wir erkennen in dem Zuſammen
wirken der Konſervativen und Liberalen nach wie
vor eine politiſche Notwendigkeit Wir vertrauen
daß der Herr Reichskanzler dieſe durch die Reichstagsauflöſung
vom 13 Dezember 1906 eingeleitete und durch die Neuwablen
vom Volk für richtig befundene Politik die Worte des
Redners gehen unter in einem toſenden Geheul und Gelächter
der Sozialdemokraten und des Zenlrums Es dauert Minute
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Komödie
Präfident der Mehrheit des Reichstags Toſen

Erartdent ſchwingt die Glocke Baſſermann kann wefſtker
chen Jch habe dieſer Erklärung noch folgendes hinzu

fügen Auf die Erörterung zwiſchen dem Kriegs
niſter und meinem Freunde Paaſche komme ichmit zurück Herr Paaſche wird das in ſeinen Händen be

dliche Material zur Verfügung des Herrn Kriegsfiniſters ſtellen Wie Herr Dr Paaſche bereits geſtern
geführt hat hat er nicht beabſichtigt dem Kriegsminiſter
ſönlich zu nahe zu treten Erzberger ſtimmt ein Gelächter

In ein Teil des Zentrums ſtimmt ein Jch bin beauftragt
kcie Erklärung zu wiederholen unter Hinzufügung daß meine
olitiſchen Freunde in langiährigem Zuſammenwirken mit dem

Herrn Kriegsminiſter ein volles Vertrauen zu ſeiner
Perſon und zu ſeiner Verwaltung gewonnen

en Stürmiſcher Beifall beim Block Der Präſident
rteilt ſodann das Wort dem

er Wiemer Ein bundertfaches Echo ſchreit den Namen
Wiemer wieder der Antiblock ruft nach dem Takt dazwiſchen
Ibwechſelnd in Geheul und Gelächter ausbrechend Wiemer

er e ru Wiemer freiſ Vp verlieſt mit heller Stimme ſeine Er
tiärung in den Lärm binein der alsbald verſtummt Für die
jenigen Mitglieder die der freiſinnigen Volkspartei der frei
ſinnigen Vereinigung und der deutſches Volkspartei angehören
habe ich zu erklären daß wir einmütig gewillt ſind Gelächter des
Antiblocks getren unſerer bisherigen aus ſachlichen Gründen
beobachteten Haltung die Blockpolitik weiter zu unter
ſtützen Stürmiſcher Beifall der Blockparteien Gelächter des
Zentrums und der Soz unter Wahrung unſerer politiſchen Grund
ſätze Ein Höllenlärm bricht aus Gröber gibt mit ſeinem Kopfe
hickend dem Zentrum den Takt an Huhn baha bihi rufen je
30 Zentrumsabgeordnete abwechſeln Die Sozialdemokraten
klatſchen in die Hände ſchlagen auf die Tiſche und ſtimmen ein
Gelächter an Dr Wiemer wiederholt ruhig mit noch lauterer
Stimme unter Wahrung unſerer politiſchen Grund
Kätz e Das Getöſe geht von neuem los dauert minutenlang
Der Präſident rufi fortgeſetzt um Ruhe Dr Wiemer beendet
feine Verleſung in dem Beſtreben durch unſere Mitwirkung
Fortſchritte zu erreichen zum Beſten des Vaterlandes Stür
miſcher Beifall des Blocks

Der Präſident erteilt dem Abg Gröber das Wort
Abg Bebel ruft Zur Geſchäftsordnung
Präſident Nachher Jetzt hat Herr Gröber das Wort
Abg Vebel Jch verlange das Wort zur Geſchäftsordnung

Lärmender Beifall der Soz
Präſ dent Jch habe dem Abg Gröber das Wort gegeben
Abg Gröber Zentr betritt die Tribüne Und der Hanſel

rüht die Gretel und es iſt alles wieder gutStürmiſche Heiterkeit Händeklatſchen und Beifall beim Anti
dlock Unter dieſen Umſtänden dieſe Liebesunterhaltung zu
ſtören betrachte ich nicht als unſere Aufgabe Abg Gröber
tritt ab Schallende Heiterkeit füllt minutenlang den Saal

Der Präſident erteilt das Wort dem Abg Dr Müller Mei
ningen

Abg Müller Meiningen fr Vp Jch verzichte im Hinblick
auf die Erklärung des Abg Gröber meinerſeits auf das Wort
Beifall beim Block Gelächter beim Antiblock
Abg Bebel ruft währenddeſſen fortgeſetzt erregt Zur Ge

ſchäftsordnung
Friyt Das Wort hat der Abg Doktor Bebel Stürm
eiterkeitDe Bebel Soz Das Berliner Tageblatt war in der

Lage bereits heute morgen angeben zu können wie die Redner
liſte laute Man hat drei Redner zum Wort gelaſſen die
anderen die zum Wort gemeldet waren nicht Hört Hört
beim Antiblock Alles das iſt eingetroffen Normann Baſſer
mann und Wiemer würden eine Erklärung abgeben und
dann würde man Gröber und Müller Meiningen zum Worte
kommen laſſen Der erſte Teil des Programms iſt genau in
Erfüllung gegangen Jch frage den Präſidenten ob es zuläſſig
iſt daß Parteien des Hauſes die zuſällig die Mehrheit ſür ſich
haben hinter verſchloſſenen Türen beſtimmen Gelächter des
Blocks lärmender Beifall von Zentrum und Soztialdemokraten
in welcher Reihenfolge die Redner zum Worte kommen

Präſident Ueber die Reihenfolge in welcher die Redner zu
Worte kommen habe ich zu beſtimmen Lebhafter Beifall des
Blocks

Präſident Der Schluß der Diskuſſion wird beantragt durch
Fürſt v Hatzfeld Baſſermann unddie Abgg v Normann

Dr Mugdan
Singer ruft Zur Geſchäftsordnung
Präſident Jche gebe niemand das Wort Jch frage wer den

Schlußzantrag unterſtützt Es erhebt ſich der Block Die Unter
ſtützung reicht aus Jch bitte diejenigen die den Antrag an
nehmen wollen ſich zu erheben Singer und Bebel ſchreien

angenommen
fortgeſetzt Zur Geſchäitsordnung

Präſident Der Schlußantrag iſt ToſendesGehenl des Antiblocks Rufe Zur Geſchäftsordnung
Präſident Jch bin nicht imſtande die Worte des Redners zu

verſtehen Jch bitte um Ruhe
Singer Soz zur Geſchäftsordnung Jch hoffe daß der

heutige Vorgang den Herren vom Zentrum zeigen wird
in welche unheilvolle Politik ſie ſich eingelaſſen haben
als ſie damals in die Geſchäftsord nung die Beſtimmung
aüfnahmen daß der Präſident jetzt das Recht hat Rufe

zur Geſchäftsordnung nicht zu hören zu brauchen Jch
konſtatiere daß das heutige Verfahren dem langtährigen
Brauch des Hauſes widerſpricht Wir wußten ja aus dem
Tageblatt das Programm der Blockparteien wir waren

ja alſo darauf vorbereitet und wollen im Anſchluß an
die Erklärungen dies Verfahren hier zur Sprache bringen Zur
Geſchäftsordnung war das nicht möglich Aber dieſer Beſchluß
den Sie von der Mehrheit gefaßt haben der wird im Lande
Le uy n en werden Lärmender und brüllender Beifall und
Luchen

Präſident Welchen Eindruck es im Lande machen wird gehört
nicht zur Geſchäftsordnung Lebhafter Beifall des Blocks

Adg Singer Meinung Ausdruck geben Rüdli
Heiterkeit und Beifall des Antiblocks der

des Geheul
Präſident Graf Stolberg Jch muß mir eine jede Kritik meiner

Geſchäfisoxdnung verbitten Stürmiſcher Beifall des Blocks
Das Wort hat Dr MüllerMeiningen er verzichtet
Damit iſt die erſte Leſung des Etats zu Ende Der

Präſident verlieſt den Antrag der ſonſt von den Führern ſämt
licher Parteien diesmal nur von denen des Blocks geſtellt iſt
zine Reihe von Etatsteilen an die Budgetkommiſſion zu verweiſen Mit dem Block erheben ſich
dafür auch einige Zentrumsleute Sie werden von den Sozial
demokraten auf ihre Bänke niedergelacht

Unter andauerndem Lärm beginnt ſodann die erſte
des Geſetzentwurfs über die

Handelsbeziehnngen zu Großhbritannien

Staatsſekretär v Bethmann Hollweg verſucht unter an
ltender Unruhe des Hanſes auf die Vorgeſchichte der Vorlage

gehen
Der Präſident will wiederholt mit der Glocke Ruhe ſchaffen

immer vergeblich
de auf erklärt Staatsſekretär v Bethmann Hollweg laut in
un Saal hineinrufend Jch kann im Augenblick nichts beſſeres
un als Jhnen die Annahme der Vorlage zu empfehlen

Leſung

4 Abg Frhr Heyl zu Herrnsheim nl empfiehlt von ſeinem Platze
aus in kurzen Worten die Annahme der Vorlage ohne daßEinzelbeiten aus ſeinen Ausführungen zu verſtehen ſind
ort Dr Wiemer fr Vp ermöglicht es nicht den Lärm zu
ertönen Sobald er ein Wort beginnt ſetzt immer von neuen

n vernimmt e e Worte Wirroviſorium Auch er iſt für die Vorlage Als er abtrittleat ſich der Lärm etwas

Meine politiſchen Freunde empfehlen
die Annahme des Geſetzentwurſs ohne Kommiſſionsberatung

Wir geben uns alle der Hoffnung hin paßt die diesmalige
Verlängerung des Proviſoriums die letzte ſein wird und wir
nach 2 Jahren zu einem wirklichen Handelsvertrage

t Abg v Tirkſen Rp

mit Engjand kommen
Aba Graf Schwerin Löwitz konſ Jch hatte die Abſicht

einige Ausführungen über unſer Verhältnis zu den britiſchen

Beziehungen

Kolonien zu machen Mit Rückſicht auf die Stimmung des
Hauſes verzichte ich darauf Jch habe namens meiner politiſchen
Freunde zu erklären daß wir um die freundſchaftlichen

nicht zu ſtören die ſich in der letzten Zeit
erfreulicherweiſe zwiſchen Deutſchland und Großbritannien an
gebahnt und die in der Aufnahme unſeres Kaiſerpagres einen
ſo erfreulichen Ausdruck gefunden haben bereitſind obwohl wir
anfangs nur in die Verlängerung auf 1 Jahr willigen wollten
ohne Kommiſſionsberatung für die Vorlage zu ſtimmen

Abg Singer Soz Jch habe namens meiner Freunde die
Erklärung abzugeben daß wir der Regierungsvorlage zuſtimmen
Heiterkeit
Jn der ſich ſofort anſchließenden zweiten Leſung in der

ſich niemand zum Worte melbet wird die Vorlage angenommen
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Freitag 1 Uhr Mittelſtandsanträge des Zentrums

Schluß 1 Uhr 40 Min

Tetzte Iachrichten und Telegramme

Wahlen zum brannſchweigiſchen Landtag
Braunſchweig 6 Dez Bei den heutigen Neuwahlen zum

braunſchweigiſchen Landtage wurden meiſt die bisherigen Ab
geordneten wiedergewählt Die Sozialdemokraten und
die extremen Welfen erlangten kein Mandat

Denkmal auf dem Schlachtfelde bei Lenuthen
Leuthen 6 Dez Geſtern am 150 Jahrestage der Schlacht

bei Leutben fand im Beiſein des Kronprinzen als Ver
treter des Kaiſers die feierliche Enthüllung des vom Katſer auf
dem ſogenannten Altarplatze des Schlachtfeldes geſtifteten
Denkmals ſtatt An der Feier nahmen u a die Spitzen der
Militär und Zivilbehörden teil Zur Feier waren befoblen je
ein zuſammengeſetztes Bataillon der Jnfanterie Regimenter
Nr 11 und 51 drei kombinierte Schwadronen des Leib Küraſſier
Regiments eine Salutbatterie des Feldartillerie Regiments Nr 6
ſowie Abordnungen verſchiedener Regimenter Der Kroyprinz
übergab mit kurzen Worten das Denkmal dem Kreiſe Neumarkt
worauf der Landrat des Kreiſes in einer Anſprache den Dank
für die Errichtung des Denkmals und für das Erſcheinen des
Kronprinzen ausſprach und ein Hoch auf den Kaiſer ausbrachte
Nach dem Parademarſch begab ſich der Kronprinz im Automobil
nach Leuthen und dann nach Breslau von wo er mitder Bahn nach
Neudeck in Oberſchleſien reiſt Aus Anlaß der Feier ſind ver
ſchiedene Ordensauszeichnungen verliehen worden Das Denkmal
beſteht aus einem Obelisken von 14 m Höhe der von einem
Kreuz gekrönt iſt und iſt nach einem Entwurf des Geheimen
Oberhofbaurats Jhne ausgeführt Die Vorderſeite trägt ein
Medaillon Bronzerelief Friedrichs des Großen darüber die
Worte Nun danket alle Gott die Rückſeite die Widmung
1757 den Siegern von Leuthen Kaiſer Wilhelm II 1907

Reichsdumg
Petersburg 6 Dez Nach Eröffnung der Sitzung verſucht der

Sozialdemokrat Koſſorotow den Prozeß gegen die ſozialdemo
kratiſchen Abgeordneten der zweiten Dumag zu erörtern An
dauernder Lärm und Rufe Fort verhindern den Abgeordneten
zu reden worauf die Sozialdemokraten den Saal verlaſſen Nach
Beendigung der Debatte über die Erklärung des Miniſter
präſidenten wird über die Anträge auf Uebergang zur Tages
ordnung abgeſtimmt Der Antrag des Zentrums Oktobriſten
und Gemäßiate Rechte wird mit 182 gegen 179 Stimmen ab
gelehnt Auch die Anträge der Polen Sozialdemokraten der
Arbeitergruppe der Partei der friedlichen Ernenerung und der
Rechten werden abgelehnt und ſomit ſind alle diesbezüglichen
Anträge verworfen

Der Prozef gegen die ſozialiſtiſchen Dumga
Abgeordneten

Petersburg 6 Dez Geſtern mittag begann der Prozeß gegen
die ſozialiſtiſchen Abgeordneten der zweiten Duma wegen Hoch
verrats Die Angeklagten und ihre Verteidiger weigern ſich
an den Prozeßverhandlungen irgendwelchen Anteil zu nehmen
da die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen iſt Die Studenten der
hieſigen Univerſität und viele tauſend Arbeiter von hieſigen
Fabriken ſtreiken anläßlich des Prozeſſes demonſtrativ Die
Ruhe iſt nirgends geſtört Zahlreiche Gendarmeriepatrouillen
durchſtreifen die Straßen

Petersburg 6 Dez Aus Anlaß des Prozeſſes gegen die
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten ſtreiken von insgeſamt
125,000 Arbeitern 75,000 Jn Moskau ſtellten die
Arbeiter von 35 Fabriken die Arbeit ein Der Stadt
hauptmann befahl die Anſtifter des Ausſtandes aus der Stadt
zu verweiſen Jn Saratow ſtreiken die Arbeiter von acht
Fabriken und die der Eiſenbahnwerkſtätten

Berlin 6 Dez Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesrats
wurde dem Entwurf einer Maß und Gewichtsordnung die
Zuſtimmung erteilt

London 6 Dez Die Mauretania iſt von New York
kommend nach einer Fahrt von 4 Tagen 22 Stunden 29 Mein
in Queenstown eingetroffen Sie hat einen neuen Rekord
für die Oſtfahrt aufgeſtellt

Petersburg 6 Dez Der amerikaniſche Kriegsſekretär Taft
iſt geſtern von hier abgereiſt

Aus der geſtrigen Abend Ausgabe wiederholt

da nur in einem Teile enthalten
Deutſche Kolonialgeſellſchaft

Frankfurt a 5 Dez Die Tagung der Kolonialgeſellſchaft
begann mit einem Begrüßungsabend den die Stadt den Teil
nehmern in den Feſtſälen des Römers bereitete Nach dem
Empfang im alten Kaiſerſaal fand eine Bewirtung der 500 Feſt
gäſte im neuen Bürgerſaal ſtatt Oberbürgermeiſter Adickes be
grüßte die Teilnehmer Er erinnerte an ſeinen Vorgänger
Miquel den Mitgründer der Geſellſchaft vor 25 Jahren und
ſchloß mit dem Kaiſerhoch Herzog Regent Johann Albrecht
dankte Der Herzog betonte daß aus dem Häuflein von 200 in
25 Jahren ein Verein von 37,000 überzeugter Deutſcher ge
worden ſei und freute ſich über die Schaffung des Kolonial
amts er feierte Dernburg der Eiſen im Blute habe
was beſſer ſei als Tinte und ſchloß mit einem Hurra
auf Frankfurt die Geburtsſtadt der Geſellſchaft Nach auf
gehobener Tafel zeichnete ſich der Herzog in das Goldene Büch
der Stadt Frankfurt ein

Die Ereigquiſſe in Marokko
Paris 5 Dez Gerüchtweiſe wird aus Lalla Marnig

telegraphiert daß in der verfloſſenen Nacht das Lager von
Martinprey von den Marokkanern angegriffen worden ſei
Es habe ſich ein heftiger Kampf entſponnen in dem auf fran
zöſiſcher Seite 15 Mann getötet oder verwundet worden ſeien
Anderſeits meldet der Spezialberichterſtatter des Matin
daß einige Abteilungen der Beni Snaſſen au den
Lyautey eine Anfrage gerichtet härten unter welchen

ſein könne daß der ganze Stamm ſich vielmehr bedingungslosnunterwerfen müſſe Mehrere Führer der Beni Snaſſen
wollen angeblich nach Udſchda kommen um dem General Lyautey
ihre Abſicht kundzugeben

Berlin 5 Dez Jn den beiden großen Ausſtellungshallen
am Zoologiſchen Garten wurde heute vormittag die vom Kalſer
lichen Automobilklub und dem Verein deutſcher Motorfahrzeug
Jnduſtrieller veranſtaltete Jnter nationale Automobil
ausſtellung durch den Prinzen Heinrich eröffnet
Die Eröffnungsrede hielt der Herzog von Ratibor der
Präſident des Kaiſerlichen Automobilklubs Die Ausſtellung iſt
vom Jn und Auslande reich beſchickt Rund 400 Ausſteller
ſind vertreten

Paris 5 Dez Die aus Berlin gemeldeten Reichstags
vorgänge wurden dem Tag zufolge abends in den Wandel
gängen der Kammer lebhaft erörtert Die mit den Parteiver
hältniſſen im Reichstage einigermaßen vertrauten Deputierten
wie Deschanel Cochin Arenberg Humbert wurden um
Meinungsäußerungen erſucht Aus allen Aeußerungen ging
hervor daß eine etwaige Bülowkriſe gerade im
jetzigen Augenblicke da Frankreich ſich darauf einge
richtet ſein Verhältnis zu Deutſchland mit den zwiſchen
Frankreich und anderen Staaten beſtehenden Freundſchaſten in
gewiſſen Einklang zu bringen als empfindliche Störung
der beſonnen vorzubereitenden diplomatiſchen Arbeiten zu beklagen
wäre Mit Vülow ſei der diplomatiſche Verkehr darum relativ
angenehm weil er wie kaum ein anderer deutſcher Staatsmann
ſich auf die franzöſiſche Volksſeele verſteht und der franzöſiſchen
Nation als ſolcher in ihren berechtigten Empfindlichkeiten niemals
zungahetrat

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den Handels Teil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jrnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Handoel Gewerbe und Verkehr
HKallescher Bankverein von Kalisch Kaempf u Co Nach

einer Meldung aus Gera soll die Gewerbebank Gera mit dem
Halleschen Bankverein fusioniert werden

Kallesche Aktienbrauerei In der gestern mittag 12 Uhr unter
Vorsitz des Herrn Rich Ass mann in den Thaliafestsälen ab
gehaltenen Generalversammlung waren 33 Aktionäre mit 6188timmen
vertreten De Regularien wurden einstimmig genehmigt und die
Dividende antragsgemäss auf 5 Proz wie i festgesetzt Wie
mitgeteilt wurd wird der Brauereineubau der Gesellschaft in
dem der Betrieb zentralisiert werden soll bis zum nächsten Früh
jahr fertiggestellt sein

In der Generalversammlung der Metall Industrie Schöne
beck Akt Ges in Schönebeock wurde vor Eintritt in die Tages
ordnung mitgeteilt dass der bieherige Direktor Herr Treskow aus
geschieclen sei In den Büchern der Gesellschaft erscheint er
weder als Kreditor noch als Debitor Neu eingetreten in den Vor
stand sind die Herren Lucke und Mehner Nach lebhafter Debatte
wurde die Bilanz nebst Gewinn und Verlustreechnung gegen
48 Stimmen genehmigt und ebenso dem Aufsichtsrat Ent
lastung erteilt Von der Verteilung der vorgeschlagenen Dividende
von 4 Proz wurde Abstand genommen

London Pez Südafrikanische Minenkurse CentralMining 11,12 Chartred 6,93 Cons Goldfield of SA 3,25 Consol
Min Select 9,43, De Beers 16,75 East Rand 4,00 Geduld 1,6
General Min Fin C,93 A Goerz Co 0,78 Jagersfontein 4,37
Otavi 5,90 Randfontein 1,46 Rand Mines 5,21 Roodep Cent Deep0,43 Roodep Vnited 1,62 Sheba 0,12 South West Africa 12/6
Witwatersr Deep 3,56

Rio de Janeiro 4 Pez
Nachfrage und Angebot Preise von Kall Kuxen

Wechsel auf London 16

von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 5 D z
Geld Brief Geld BriefAlexandershall 7200 7400 Immenrode 21/6 2250

Beienrode 5309 5400 Johannashall 3250 3350Burbach 10,400 10 550 Justus I 2690 386860
Garlsftund 6700 6800 Kaiseroda 73001 7509
Cecilienhall 25 50 Ludwigshall 6490 6600Desdemona 4900 5200 Neustaßfurt 13,800 14,300Deutsche Kali Akt 92 93 Reichskrone Lossa 9650 1100
Deutschland 29501 2950 Roland h 50Friedrichshall 69 7190 Ronneberg Akt 129 132Glückauf Sondersh 15,900 16,200 Rothenberg 13751 1425
Günthershall 425 4275 Sachsen Weimar 1150 1200
Hannov Kali Akt 2690 2990 Salzdetfurt Kaliw A 19500Hansa 1875 1950 j Sehieferkaute 2560 325
Hattorf 4670 4790 Siegfried I 2975 3050
Heldburg 50/290 51 Sigmundshall 170 17220Heldrungen 750 775 Teutonia Aktien 169 6500
Hohenfels 7500 7700 Wilhelmshall 11,400 11,650Hohenzollern 2145 a250 Wintershall 1i,100 11,400
Hugo 13251 1425

Sschlachtviehnhoftiaarkt Lefprig
5 Dez Marktpreise für 60 kg in Mark erste Notierung kür Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Auktrieb 230 Kinder u zwar 58 Ochsen 21Kalben 87 Kähe

64 Bullen 675 Kälber 390 Stuck Schafvieh 1517 Schweine zu
sammen 2812 Tiere

JWF

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 79
3 mäbig genährte junge gut genährte ältere 71
4 gering genährte jeden Altere 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vVollfleischige ausgemästete Kühe

3 ältere ausgemästete Kähe 694 mmäbig genährte Kühe und Kalben 558
65 gering genährte Kühe und Kalben 18

Bullen 1 vollfleischige höhchsten Schlachtwertes 74
2 mähig genährte jüngere u genährte ältere 38

gering genährie 62Kälber 1 feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber 54
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 50

geringe Saugkälber 384 ältere gering genährte Fresser ihhee
Schakte 1 Mastlämmner und jüngere Masthammel 44

2 ältere Masthammel 4 I3 mäbiggenähriellammel Schafe Mlerzschate 32
Scehweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 60

2 leischige 6573 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 52
4 ausländisehe aus

Geschäftsgang in Rindern Schaffen langsam Kälbern Schweinen
mittelmäßig Verkauft 129 Rinder und zwar 21 Oehse
10 Kalben 70 Kühe 28 Bullen 575 Kaälber 211 Sehakfe 14
Schweine

Waren und Procluktenberiohte
Getreide Mühlen RKrzaeuunnisse usw

lagdeburg 5 Dez Amtl Notferungen Die Notlerungen
verstehen sieh für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen schwach engl 208 212 mittel 195 205 gering
General

Be
dingungen ihre Unterwerfung angenommen werden würde Es ausländ gut
lei ihnen geantwortet worden daß von Bedingungen keine Rede

Sommer Weizen gut 2908 212 mittel 195 205 Kolben Sommesr

220 2 6 mittel KRauh gut ausländ gut 235Roggen flau inländischer gut 200 204 mittel X

gering wGerste behauptet ausländieche Futtergerste gut 150 153 h

EEI, IIYEEEIIIII



R aker rubig diseher esSWurg n wiſttel 145 1and de
Mais unver runder gut 156 169 ameriicanisoher bunter gut

Bl
Berlin

Weizen inländ

Wagen

mittel u gering
ab Bahn u frei Wagen
türkischer

5 Dez Frühmarkt ſamtlich festgestellte Froetse
216,00 218,00 Roggen

Gerste inländ Fuitergerste mittel und z
189 russische und Donau lelehte 153 1656 a

Hater märk meeklenb pomm posen sohles fein
183 193 mittel 175 182 gering 170 174

russischer fein amerikMais amer mixed guter 168,00 171,00
rundoer 157,00 162,00 ab Bahn u frei Wagen

inländ 204 205
167 174 gute 175

les ab Bahn u frei

russischer und Donau

Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 192 126
feine und Taubenerbsen 194 202
Bahn und frei Wagen Weizen

kleine Kocherbsen abmehl 00 29,25 31,60 Roggen
mehl und 1 27,20 29,00 Weizenkleie 12,60 13,60 Roggen
Kkleoie 13 00 14,00 ab Mühble

Hamburg 56 Dez
206 215 Roggen kflau

Weizen flau
mecklenb u altmärk 194 205

meeklenb u ostholstein
russ

cif 9 Pud 10/15 Dez 166,00 M Gerste ruhig südruss cif Dez

129 90 holst uAmerie
Haker ruhig meoklenb 172 178 Mais ruhbig
mixed eif per Dez 122,00 Ia Plata eoif Dez Jan 117 00

Antwerpen 5 Nov Weizen rubhig Mais stetig Hafer stetig
Gerste fest

New Vork b Dez
102 vorige Notierung 101
109

622 651 JuliChicago 6 Dez
101 e 16005

Telegr

Telegr
Weizen

108 Juli 104 1032 Sept Mais Dez 63 681/2 MaiMehl 4,50 4,50

Roter Winterweizen Loco
Dez 1022 1019 Mai

Getreidefracht 3
Weizen Dez 945 s 935 Mai

Knrtiofelment und Stärke
Berlin 5 Dez Kartoffelmehl und Stärke 24,00 24,50

Fenehte Stärke 14,20
Magdeburg Dez Kartoffelstärke und Mehl 24,75 25 00

Zucker
Hamburg 6 Dez nachm

Basis
Dez 19,10 Jan 19,30 März 19,65
Ruhig

London 5 Dez

6 Uhr Räben Rohzucekoer 1 Prod
Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per

Mai 189,95 Aug 20,25 Okt 19,55

9690 Javazucker ruhig loco 10 sh 4/2
Roh Rühbenzucker ruhig loco 9 sh 5 d

Dez Rohzucker
Weiber Zuekoer stetigParisbis 26,00

282 Jan April 285 März Juni 28

stetig 88 neue Kondition 25,50
No 3 für 100 kg Dez 288

Dez 31,25 Gd

Amsterdam

New Vork b

Nordhausenbis 64,50 46 Vol

Hamburg

T 537
b Dez

ohne Faß ab Brennerei
5 Dez

Dez

Rio

e r

J 31,50 Gd Mai 31,75 Od per Sept
uhigam purg Dez Kaffee ruhig Umseatz 2000 Saok

Java Ka good ordina
Havre 6 Dez Schlußbericht Kaffee

Dez 40,25 März 39,765 Mai 39,75 SeptDe kair Nr 7 40,52s

Dez Branntwein 40 Vol fär 100 g 63,659
kür 100 kg 70,60 71,60 per Looo Lieferung

31,50 Jan Febr 31,50 G
Paris

Hamburg
Antwerpen

New Vork
New Vork 8,75

h Dez
5 Dez

5 Dez

Spiritus fest Dez 31,50

Petroleum
Petroleum fest Stand white loco 7,665

Telegr

Credit Balances at Oil City 1,78

Oelew
5 Dez

46 Pf in Doppeleimern 466 P
5 Dez

Bremen

Hamburg
Köln 5 DezAntwerpen
Paris 5 Dez

5 Dez
Schlubberiecht

Oeinna ten
Schmalz fest

Sehluß Raffiniertes
loco 22,00 ba Dez 22,00 Jan 22,25 Jan März 22,60 B Fest

Petroleum Standard white in
in Philadelphia 8,70 Refined in Cases 10,90

Fettwaren
Loko

a verege

Typ

Tube u

Küböl ruhbig verzollt 76,00
Kühöl loco 79,00 Mai 75,50

Seh malz per Dez 110,50
Rüböl

Jan 83,25 Jan April 81,75 Mai Aug 74,50
New Tork
Ohichgo

Pork per Jan 13,35

Bremen
Liverpool

5 Dez

5 Dez
Rohe und Brothers 9,00

5 Dez

Rolle

Telegr Schmalz

Batamwolle
Baumwolle stetig Upl midädl loco 6124

5 Dez Schluß Haumwolle Umsatz 12900

Santos52 0a

r
v

Dez Jan

Dez Spiritus stetig Dez 40,00 Jan 40,25 Jan,
April 41,00 Mai Aug 43,00

e Wweibß

Firkin

ruhig Dez 86 00

Telegr Schmalz Western steam 8,75

Jan 7,97/2 Mai 8,90

davon für Spekulation unä Export 1500 B Tendenz stetig
Jun

Dezember Januar 5,93 Januar Februar 6,95
Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig Dezember ,93

Februar März 5,95

r

J

Amsterdam
Glasgow

warrants 49 h e d
GlasgowWarrants t

uli August v
Ohemisohe Produtree

L ondon Dez Chiliealp ord 11 h 3 raft 110h 9

6 Dez

Metntio
Des Silber 79,59 Br 79,90 G

5 Dez Silber 26 h
Sehlub

Zinn r Itraits 134
81span 152 engl 16 Zinn ig ewöhn

Dex Bankazinn 80 g
b Dez Vormit

Roheisen

Jan

Bleiohink S3 r rn ri Marke 2111 per
flau

22

tag Roheisen, Mixed numbers

6 Dez SohluB Mixed nddelsborough 49 sh 313 d umbers

Wasserstände bedeutet über unter Vull
Saale und Unstrut

Dez FallWuehsj

Dresden

Budweis

Prag 45Jungbunzlau 0,04
Laun 6,41Pardubitz 0,10Brandeis 0,20Melnik 0 68Leitmeritz 0,60Außig 5 0,41

1,73

Außig Von den oberen

es e t en r Torgau 5 97Wittenberg 1,05 1Koßlau 2 471 1Barby 2 0,61 2Magdeburg 10,74 1
Tangermde 1,00 1
Wittenbergel 0,96 2Dömitz Peg 4 0,40 2
Lauenburg 65 0,63
Hohnstorf 0 551

Fall Wuene

Artern Brückenpegel 4 Dez 40,40 5 Dez 0,40
Weibenfels Oberpeogel 2,40 40do Unterpegel 0,16 7 7 2Troiha 65 6 2 eAlsleben Oberpegel 4 2,321 6 234 2do Unterpegel 08 J 1,10 2Bernburg 0,70 0,70Kalbe Oberpegel 1,42 o 1,40 2do Unierpegel 0,16 0,18 2Der Wasserstand von Trotha befindet sioh im Abendblatte

Moldau Iser Eger Blbhe
Bez Faſſ Wueke

Plätzen werden 10 cm Wuchs gemelde

Berliner Börse
b Dezember

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

e

IIIIIIIIIIIIlondon 7

Oester Kronen Rentel 4
Portug An III Speo froo
Kumän Anl v 1894 4 85 90d2

do do v 1905 4 95,96 d
Russ Anleihe v 1966 4 93 00b28
do v 1890 II B 4 738,5062
do Cons 89 25 u 1I0r 4 80 2562
do coony Obligat 3 71,60

Schwed St A v 04 g
Türk Bagdad E A I 4 82,65002
Bukar Stadt A 880v Sie 95 50 o

Amsterdam 65 ingl 4Bern Wehs 72 Madrid a 3 do 2 Heine a 55 50te8
a a laoris z Buen Air do 500 I 4do Lombrd s /2 haris atgr t do do 100 L 4 89 256Brüssel 6 Petersburg u n nChristiania e Warschau 7 Lissab do v 862000 I 4 77,90 d

al Plätze 52 Schweiz 53/3 Wien Stadt Anl v 95 4 86,206
Kopenhagen 7 Stockholm v rLissabon 4 Wien 69 9 ohwed Hyp Pkdbr

4600 3000 4do 1500 600 300 M 4
do Städite Pfd 02 O 4 94,500Geldsorten und Banknoten Ungar Spark Pf I l 92,9002

Nünz Dukaten pr St Barſoetta 100 Lireſtr pt
sGulden Stücke öst do 77 Freiburg 16 Frs r 35,50 b
Gold Dollars do 4,200289 est 1858 Kredititr 334002Iuiperials alte do go 1660 I 200/0
do do zus600 G K St 4 M o 149,106do neue 100 R 217,000 do 1864 I ose r MpsSt 437,7502

amerik Noten 2 u 1 Doll
do Kp ,zahlb Vork

Norwegische Banknoten 111,75e2
Oest Bku Abschn àl000K 85 0062
Russ do zu 500 R 215 10602
do do b 3 u 1 R 21 06b8

schwed Bkn 2zu 100 Kr 111,7562
Kuss Zoll Coup 100 G

do do kleine
Hentache Stantanap Pſand

ung Kentenbrieſe Vrovinz ung
sSsoundt Anleihen und Lose

R Sehatzn nw 1904 3/2 98 2562
Bad St A l unev O9 4
BremerAnl 1887 1899 3/2 989,8002
Hamb Staats Kente

amort 1900 4 100 30b26
do do 1904 3 92,106

Hessen 1893 13900 g
Aul unk 14 3Lub 5t

Ostpreub Prov Anl 98,006
do do 3 38 30 dRheinprov XX XXI 4 99,606

Vestt Frov II III V 3/2 91,256
eltow Kr Anl uk 15 4 99,256

Kur und Neumärker
Brdbg Kentenbr 4 95,06d26

Pomm KMentenbrietfe 4
Posensche do 4 99,00 dePreubische do 4 333,2062
Sächsische do 4 99,00d
Schlesische do 4 99,00 z
Barmen Stadt Anl 32 891,0060
Berlin St Synode 02 32 90 ob
Cassel St Anl I 1901 32
Charlottenb 95 99 02 zu 91 00 be
Dortmund 1891 98 03 3/2 89,600
Dresden 1900 unk 10 4 99,006

do 3 91,00dzDüsseld 88,93,94,00,03 3 90,490
Disenach1899 uncv 09 4
Frankfurt a M 1903 3 91,2560
Glauchau 1894 1903 /2 90,5060
Köln 1900 uncv 06 4 89,106
do 94 96 98 1901 03 3 892,3606
Nürnberg St A 19031 3

Westpr ritt Pa B I 98,400
do do IB v gottSeh ſawPf b XXIII 4 99,7560

do Kreditbriefe 4 99,750
do do 3/2 93,009

Tugsburger 7fl Lose
Bad Präm Anl v 67 40/0 143,7560
Braunschw 20 Tr I

Mark per Stück 159,3002Köln Mind Pr Anl 3i/2 129 008
Sachs Mein 7tl L 30,500

DZZ

Ausländiache Fondsa
Siadt Anleihen und L ose

uss Präm Anl
v 1864 6 N

do do v 1866 6

ypoihekenbbank Pſnndhbrlieſe
Obligationen

Berl Hyp 80 abg 4 95,50026
do do do 3 89,8960do V 1904 Ser I II 4 97,506

Braunschweig Han
XVI XVIII 4 97,25 d

do XXI XXIIuk 111 4 97,506
do X XI 3/2 93,606do II IX XII XV u

XIX 3/2 90 26020do XX unk b 1910 3 90,6006
D Hyp B Pfab VII 466 756beé
do XI XII unk 10 4 97,00 o
do XIVunk b 1914 4 97,75
do XIII XIII A 3 93,500
do VIII IX s0 oGothaer Gr Pr Pf I /2 131 25682
do do II /2 109,6082do do III u IV /2 100 20020
do do VIu VII 4 87,606do IX u IXa unk 09 4 97 20
do X XII uk b 13 14 4 097,46go V VI Zu 9100 e
do S XI unk b 1913 /2 92,006

Hamb Hyp Pkdbr
8 141 340 4 86,756b26

do S 341 400 4 97 00do S 401 470 4097 25626
do S 190 /2 89,75do S 311 350 3 90,500

ILeipz Hyp B S VIII 4 6990608
do do S IX 4 67,800do S VII unk b 08 /2 92,106
dteekl H n V B V 97,10
do do alte u conv 3 89,7560

Mein Hyp Bk S II 97,30 o
VI VII 4 57,40do v unk b 1911 4 97,50 h

do IX unk b 1914 4 97,70b26
do eonv /2 90,30do X unkd b 1913 /2 91,20026
do XI unkdb b 16 4 98 3902

Mitteld Bod Cred A
8 IV unk b 09 4 97,500

do /2 91,006Norddtsche Grunder
8 XII unk b 12 4 97 25620do 8 XIII unk b 12 3/2 92,0060

Pr Bd Cr S IVrz 115 42 113,250

Argent Eisenb 1890 5 97,756
Anl v 1897 4

rilen Anl v 1889 4
hines do v 1895 6 102 50 b
do do kleine 6 103 600

Arleoh 590 do v 81/84 1,6 46,806
o 5e0 do kleine 1,6
o 5 Goldanl P L 1,6 45,606
40 500 do kleine 1,6ap u A ca 26ru

do do S X r2 110 4/2 110 06
dos XIII,XIV,XVII 4 696,75b26
do S XVIII do 1910 4 96,900
do S XIX do 1911 4 696,906
do S XXI do 1913 4 97 69028
do S XXunk b 1913 32/4 93 40
do S XI,XV XVIecv 3 90 00 b

Pr Ctr Bd r Y 1890 4 097,00 dert
do V 1899 unk b 1900 4 97,409
do v 1903 do 1912 4 697,8060
do v 1907 do 1917 499,006
do V 1886 89 31 90 4002
do V 194 1806 3 90 00do v 1904 unk b 1913 3 92 o09
do Comm Obl 4 0060
do do 87,91,96 31/2 90 25

Pr HYP A B abgk 4 95,60620
do do do 38 600do unk bis 1913 4 97,006

Preuß Pfdb Bk S XX
u XXI unk 1010 4697 10

do G XXV unk 14 4 697 59do S XXVIIunx I à 67,76

jPreuß Pfdb Bank Annaburger Steingutſl2 154,0008 0 bat nen von Ind Ges oog8 XXVIII unk 17 4 98 25 e Archimedes 11 128,2502 ſct Ges An Fabr Gewer so e e
do S XXVI unk 14 38 93,906 Arenberg Bergbau 46 729 6062 a9 o u 02,600 Hamb Amerik Paxt 98 508do S XXIV unk 12 31 96258 Balkez dellering o 9 Ie8,7s5 e AIgem Elektr Ges 486 008 do do 160 e
do Com Obl II b 10 4 99 256 Berl Holzcomptoir 663 75226 do 1 96 008 Harpener vonv 1892I do do S V unk 17 83,500 Berl Unlonbraiierei 6 03,508 Anhalt Kohlenwerke 4 93,000 do unk 07 4
do do III unk 12 3 91 759 do Bock Br cv u n 8 113 25020 Berl Elektr Werke 4 T Hartm Maschinen 41/2101,750
h W C S IX IXa 97 408 J do Königst Br 7 93,506 o do unlc 121 4 95 500 Heijos elektr 2 66 500
do S VI unk b 08 3 91,256 do Pfelterberg Br 14 191 500 ln in 10093 ngt 2 do do unk 07 4 99,206 Hibernia 1903 4 98,000u h r 98,6060 m z Braunschw Kohlen 472 103 5062 Höchster Farbw 4 1100 48Säüehs Boden Oredit er ger 75 t J 7nn8 III unk b 1909 006 Braunk u Brik Ind 12 164,0062 ber u rer er 7do 8 IV unk b 1910 4 98,000 Breslauerspritfabrikll6 266,252 Oharlott Waggerm 7 Krupp Gusedcann 4 57 506

do S II unk b 1908 92,006 Breuer Masch Vabr 9 92 25d1 Continentale do S 4 h Lauraähütte 4 98 4009Schwarzbg IIyp B Caroline b Olleben 25 371,00 Pannenvau 94,700 Ludw Löwe o 4/3 96 50 deII III u V 4 97 30626 Charlottb Wasserw 17 272,50026Hessauer 445 mee 102 50er8 Waphtha Gold Ani 4 96,40629
do S VI unk b 12 4 97,700 Lonsol Marie Br W 588,00 u 1692 41 102 500 Neue Bod Ges 4 91,600
do Her I di 93,006 e e ehe 253 do 1898 4 t 97 008 do do n 3 87,750Westd Boden Credit elmenh Linoleum 2 606 e8 II kündb 4 98,000 Deutsche Jute Spinn 15 187,00be6 Deutsoh Atl Tel Ges 495 25b8Norddeutsoh LIioyd 99,506

wen Dtsch Bierbrauerei 42 99,008 do do 4 686,608do Ser I 4 097, 406 o un n 78,50 do Kabelwerke 417 100,750 do 1902 466,008do Ser V unk b 09 4 97,60 e do Spiegelglas Ges 20 258,756 onnersmarek hätte 3/2 93,500 Obersehl Bisenb B 4 95800
do Ser V unk b 100 4 97,800 Dresdn Gardin F l5 a lagu 8J Dortmund Union 56 II11,258 o Eisen Ind 4 9s obdo Ser VII uk b 13 4 98,o00 Dürkopp Bielef M 25 320 25620 do do 6 lec,ooo Roiabacher Häütten w 42 101 004e

1 a0 Ser III 3/2 90,600 Düsseldorfer Eisenh 10 135,5062 do do 4 92 756 Rybnicker Steink 4do Ser IV unk b 07 392 91,508 Düsseldort Waggont 22 a A02 pjeetr I iet Ges 4/2 o ec Sehallcer Gruben 494,500
Dekert Maschinen F 9 1133 00026 r 2 tza er v J do Licht u Kraft 42 99,908 do do 1898 4Elberkeld Fahre 36 673,00 do unk 10 4/2 105 o08 do do 1899

Bank Aktien g r Gelsenkireh Bergw 4 97,75 do do 1903 4Engl Wollw i 7 s Mar Bergw 4 99,006 Schuckert Elektr 4 95,3060armer Banic Verein 772124,6002 Erkurter anrig u 165 55 do 46 a do 4t 96 206Braunsehw Bank 6 Eagon Mlannstadt 752 Ges f Blektr Untern 4 92,008 Siemens Halske 4 95 758eBresl Weehsi an 6 108,50b3 Falkenst Gardinen 5 23758 do do A 97 500 Zeitzer Masohinen 4/2 101,000
CoburgerKreditbenk b 90,100 Flensbursg rn u tDanziger Privatbank 117,7582 See m 614 7 Tertsech Asiat Bank 9 1132,75b7 a ipz Immohb Ges 163,606hen un W Hahn 56 101,700 Gelsenk Gubbstahl 5 11738,006 Leipziger Börsoe Löbauer Bank 6 109500
o IIypoth B Berl 7 136,75 a Gerresh Glashütten 15 226 25ba8 Dezember Oberlausitzer Bank 7 133,509
Gothaer Privatbank /2 124 00 b Gladbach Woll Ind 14 143 00 Säohsisohe Bank 8 1141,00bHamb Hypoth B 8 160,00 d Görlitzer Bisenbbed 20 290,008 Heutsche Fonda do Bodenkreditanst 7 so
IübeokerKommerzb 7 Grevenbroieh Masch O 62,768 e s Vogtländ Bk Plauen 10 200,008
Meining IIypoth B 7 139,006 Griesheim S 135500 l vo s zu 7 Zwiekauer Bank 4 750Preuß Aypoth A B 5/2107 30t Handelsg f Grundb 8 1759 000a6 Ahenp v zu Baub f Dresden H 0do Pfandhbrietb 7/2 134 250 IIansa Dampksehifkg 6 124,00 a c W g 93,2560
wesidtob Bod r 8 li33 508 Hart e än Staat Ari W,258 nausbrie Akten

Harkort Brückenbau 7 103 50026 1339 Iu II 499,700 u 157,036
neutfache Elsenb Prliorltäten do do St Pr 81 Chemnitz St Anl 89 3/2 92 106 s irontab 7 L 18 290 506Hedwigshütte 12 1174,9062 do do 1902 unk 07 3/2 92 100 Gora iutes in tLit Als 360

IIalb Blankb 1884 o /2 Hein Lehmann 11 143 50 ba do do 1874 conV 3 95,258 do c Tits 18 27
läb Büohen v 1902 32 Eerbrand Waggonk 12 171,000 do do 1879 conv 32 92 100 Germania F Chem 5 106 250
Magd Wittenb St A 3 Hoffmann Stärke 12 138 o006 Dresd St A 1900 abg 3/2 90,7060 Glauziger Zuokorfab 5 131 o

Hofmann Waggon 22 349,500 do do 1900 4 8 o St Slervr 6 505
Hotelbetriebs Ges 20 204 00e Gera do v 1887 31/2 92,000 Je s o riox 1 123,008

Heutache Elgenb Stamun Akt Lörting Gebr 5 94,50 ab do do v 1903 3/2 92,0060 Gol6 m M St x 107 758Iauchhammer conv 14 166,60e2 Leipz do 1865 Th A 3 94 0060 Körbiaort Zuexert 9 i o
ntin L übeoſc 972 83,250 I inke Wagenbau 18 282,50226 do do 1897 Ser I 3 82006 Leipzig Vereinepr s
ILiegn Rawitseh I t B 4 Magdeburg Allg Gas 7 118,000 do do 1876/84 u 87 3/2 92,900 Matztahr Sohkeuditz 2 115 50e
NMiederlausitzer 3 NMgädeb Bau u Kr B 5 79,008 do 1890 8 II v 87 3 92,906 Sohönh Säohs Webst ſi6 226 006

do do Bergw 38 505,509 do 1897 Ser II A /2 92,900 Fr s u Le ig 23 900do do St Prior 38 505,506 lann v z 91,900 Jronr r For n 7 57
do Mühlenwerke s o er 2 91,9009 35 7 227Analünd Elazenb Obligationen o Straßenbahn 81 156,9002 do St Anl 1897 32 91,890 e Jasges r fo

M aschinenfb Kappel 24 264,506 do do 1903 3/2 91,996 w t s 217 hie aegAnatel Bhn Leine 5 loi z2ss Massener Berghau s Iae 252 do do 1892 499,800 m J a 5 h ver
do II Ergänaz kleine 6 60826 M echan Web Zittau s 210,00s do 1897 Ser II 4 99,808 r n lCentr Pas T Ret ra 59 93,006 Mix Genest Tel F 9 130,750 e 1891283 z 83,600 C u 136 002

o r2 29 üller Speisefett 18 236 5026Wurzen do 1893 1902 3/2 93,006 GiexKosl Woron v 1889 h i Liqu froo 8260,006 m unim o e rteeeKronp Rudolfb gar 4 Nordd FRisw St Akt 0 49,800 2 a ahhn Btamnin Aktien i 77 77K Chark As V 1889 4 76 402 G do Vorz Alct O 72,76020 Aussig Teplita 500 kl I2 239 e nen arten 39,59
Kursk Kiew 4 33,0002 Nordd Jute Sp Lit 8 116,750 Böhm Nordbahn 52 125,060 Orö u apierfab 57 500
Macedon Gold OblI 3 61,9006 do do Lit B 5 72,000 Busohtiehrad Lit A 126/7 268 500 Dam o Zwenkau 4/2 e

do do Kleine s Nordsee Damwpkfisch 12 110,2006 do Lit B 13 263 008 Gr z W 433,2
Moskau Kasan 4 7960 Nürnbg Herkulesw 12 151,256 Graz Köflach 6 e rin P odo Kiew Wor 4 000 Hppelner Zemont 14 68,508 PPrag Dux Pr Art men ter Peres
do Ssmolensk 4 726,900 Passage Akt Bauver /2 119 50 b e a rn dodo Wind Ryb unk 091 4 76 250 Pofersb elekt B St A 82 000 h Frent Friur l u vSeſroudit LeonNorth Pacific Gen I 3 7,606 do do Vorz Akt 8 125,5062 Aussig Tepl 96 Gold 372 90 26 t e re itz d 7ee

Oster Ung St B alte 3 86,006 Reichelt Metalischr 12 186,600 Böhm Nordbahn 1903 3 90,006 e u 197870 ov arg
do do V 1874 3 63,8002 Rhein Spiegelgias 21 13 162,509 d 1352 4 es 755do do v 18851 3 62 75626 R Weett Spren st 14 184,000 Buschtiehr 1896 stfr 4 1096 808 o üo 189 d 29
do do v 18951 3 756,50 S ächs Gussst Döhlen 20 227,500 Dux Bodenb 93 stfr 3 7380060 c e i R We
do do I u III 5 106,600 Saxonia Zementfabr 10 144,4062 do 1891 Stfr Silber 4 94,7560 45 4o 19 2 8 ondo do Gold 4 687,60 be Sehl ILeinw Kramsta 7 140 10226 do o Gold 4 96,106 ön v Lei 0 71 823

Orel Griasi Obl 89 4 756,4062 gchles Zinkh St Pr 23 3889,00b2 do Em I 1869 5 104,000 23 c r eipzig 4/210 6508
Portg v 1889 abg I R 4 8ehöfferhot Br Fräft 8 123,600 do Em II 1871 5 104,006 u p ruger en
Rjäsan Koslow 4 75,500 Schöneb Fr Terr G 12 170,0002 do Ew III 1874 Gold 5 108,o00 4eitazer Har 7 8ol Se
do Uralsk v 98u b O0 4 76,708 Schubert Salzer 30 291,5002 Graz Köfl Em IV 78 2 75,000 Naumburg Braunk 4 96,008
Russ Südostbahn v O01 4 toll werck Gb V A 6 115,606 do PEm 1902 4 94,500 Kohlen Aktien a Prioritäten
Russ Südwestbahn 4 76,50 b Terr Ges Halensee freo 16430 rerRybinsk 4 77,00b V Chem Werk Charl 13 190 256 Prandhbrieſe Erzgeb Steink V 65 1360
südösterr Oblig 5 Ios 200 Ver Dampf Ziegelei 6738,6002 Erbl Rittersch Kr V 3 000 Gersd Stkb V St A 19/2 400

do Serie E 4 91,808 V Köln Rottw Pulv 18 235,500 do do 3/2 91,300 do do Pr A I 54 885 oWarseh W XI 4 681,5002 V Stahlw Zyp u Wis 16 163 50226 I andst Bank Bautzen 3/2 94,000 do do do II 49 800 et
Voigtl Masch St Akt 20 2064,0002 ILeipz H B u Anl 8 Kaisergrube b Gers

do do Vorz A 20 207 00 S E unk b 1906 3/2 92,000 dorf St A 10 430 068
Westfäl Kupfer 8 102,600602 do S VII do 1908 3 92 00 do do Pr A I 25 5092,069Aualüncd Eisenb Stamm Akt Westl Boden Ges kroo 891 ob do S X do 1913 3/2 92,000 Oberhohnd Forst 10,006
Wollwaren Merkur 15 1898,000 do S Bund C 4 689,100 do Schadar 0 36 ochAnatol Eisenb Be 6 do 8 D 4 8389,100 Awick Oberhohnd 380 37608do do 600 6 e 4 Zwiok St Vereinsgl 200 19008o S 2 19081 4 98060 PFriedensgr Meuselw J 620 odo Pfdb 8 IX u 4 97,600 Prehlitz raunk Ges 30 530 69

Induetrie Akten eher ghom ertsererre eAlteld Gron Pa s z 9 Bank t Grundb r h witz St A 93 170600Papier 801 Leipa Rouhank 66/0107 o00 do do Prior Alct 108 20006
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